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Fastenhaltestellen 40 Tage





Ja, eine " “ wird ab dem ersten Fastenwochenende an jedem der 12 Kirchtürme unserer Haltestelle 40 Tage

Gemeinde zu finden sein und die gesamte Fastenzeit über dort stehen bleiben.



Sie werden nicht zu übersehen sein: Ein  mit einem Schild, wie an einer großer gelber Holzkasten

Haltestelle der öffentlichen Verkehrsmittel. Doch wird dort kein Bus im eigentlichen Sinne anhalten, um 

Fahrgäste ein- und aussteigen zu lassen. Diese " “ soll vielmehr eine Stelle zum Haltestelle 40 Tage AN-

 für Interessierte sein, die dort Impulse für ihren Weg durch die Fastenzeit finden können. HALTEN

Vielleicht fühlt sich der ein oder andere von den Impulsen ein stückweit mitgenommen auf dem 

persönlichen Weg auf Ostern zu, vielleicht eröffnet er neue "gedankliche Wege", oder zeigt sogar einen 

anderen, geeigneteren Weg auf. 

In jedem Fall werden die Haltestellen an jedem der sechs Fastenwochenenden mit kleinen Tütchen befüllt, 

die jeweils einen Impuls für Erwachsene, einen für Kinder und auch eine Aktionsidee für die Fastenzeit 

beinhalten. Diese Tütchen können mitgenommen und zu Hause ausgepackt werden. 



Ausserdem kann es an den Haltestellen zu einem  kommen. In den Kisten befinden interaktiven Austausch

sich nämlich zusätzlich zu den Impulstütchen auch Zettel, auf die man eigene Anliegen, Gebete oder 

Fürbitten schreiben kann. Ausgefüllte Zettel können anschließend in eine dafür vorgesehene Box 

eingeworfen werden. 

Einige dieser Bitten, Gebete und Anliegen werden in die Impulse der nächsten Wochen und in die 

Sonntagabendmesse mit einfließen. Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Rückmeldungen, Gedanken und 

Gebete. Denn so können wir alle , auf das Fest der Freude, der gemeinsam den Weg auf Ostern zu

Erlösung durch die Auferstehung Jesu Christi, der Verheißung, gestalten und gehen.
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